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Wohnungsschlüssel

5.5 Zimmer-Wohnung  16 ∼20% Miete
4.5 Zimmer-Wohnung 21 ~26%
3.5 Zimmer-Wohnung 28 ~35%
2.5 Zimmer Wohnung 15 ~19%
__________________________________________________________

1.5 Zimmer Wohnung 25  Studio
__________________________________________________________

5.5 Zimmer Wohnung 10  Eigentum
__________________________________________________________

7.5 Zimmer Wohnung 10  Wohngemeinschaft
5.5 Zimmer Wohnung 10  
4.5 Zimmer Wohnung 10

5.5 Zimmer Mietwohnung, Genossenschaft 119m2
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2.5 Zimmer Mietwohnung,  65m2
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4.5 Zimmer Eigentumswohnung, 110m2
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7.5 Zimmer Mietwohnung, Wohngemeinschaft 162m2
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Konstruktionsprinzip Fassadenaufbau

Dachrand
Der Dachrand besteht aus vorgefertigten Betonelemente, die vor Ort
miteinanander vermörtelt werden. Um die Dichtheit zu gewährleisten
wird anschliessend eine durchgängige Abdeckung aus Metallblechen
aufgebracht.

Mittelzone
Die selbsttragenden Betonteile werden überlappend entworfen und
greifen ineinander über, um Bautoleranzen aufnehmen zu können.
Dabei stellen die Nasen an den Übergängen sicher, dass kein
Regenwasser in die Konstruktion eindringen kann. Die Fugen können
in den unteren Geschossen und damit im Sichtbereich vermörtelt, in
den oberen Geschossen hingegen offen gelassen werden. Die
Elemente bestehen aus eingefärbtem Beton und besitzen
unterschiedliche Schalungsbilder bzw. Nachbearbeitungen, zum Teil
werden zusätzlich Klinkerplättchen aufgeklebt.

Sockelbereich
Die selbstragenden Betonelemente werden der Dämmung vorgestellt
und miteinander vermörtelt. Um Fugen beim durchgehenden
Sockelkranz zu vermeiden wird dieser vor Ort gegossen und
anschliessend sandgestrahlt. Dabei dient eine Dreischichtplatte als
verlorene Schalung, um diese nach hinten hin abzudichten.


